
Gold, Silber und Bronze für TG-Fechter
In Laupheim bestens aufgestellt

Fechten  –  Beim  11.  Laupheimer  Funny  Fencing  Turnier  am  vergangenen 
Wochenende  zeigten  sich  die  Fechter  der  Turngemeinde  Schwenningen  wieder 
einmal  in  Höchstform.  Wichtige  Ranglistenpunkte  konnten  die  Degenfechter 
einheimsen  und  mehr  noch:  einen  ersten,  zweiten  und  dritten  Platz  in  den 
verschiedenen Jahrgängen für sich verbuchen. Doch der Reihe nach: Im Jahrgang 
1996  Herrendegen  errang  Marcel  Struzyna  nach  wahren  Duell-Krimis  den 
wohlverdienten  ersten  Platz  und  ließ  den  starken  Laupheimer  Yannick  Sander 
ebenso  hinter  sich,  wie  den  Heidenheimer  Gegner  Felix  Hillmann.  Simon  Jäckle 
erreichte einen guten achten Platz vor Luca Falk Peters, der zwar die Vorrunde mit 
fünf  Gefechten ohne Niederlage für  sich verbuchen konnte,  nach zwei  folgenden 
Niederlagen jedoch leider die Finalrunde nicht erreichen konnte und daher den 13. 
Platz  erlangte.  Leon  Accurso  hat  seit  mehreren  Turnieren  immer  wieder 
Verletzungspech und konnte nach einigen Siegen nur angeschlagen weiterfechten, 
so dass er am Ende Rang 15 vor David Frick auf Rang 16 belegte.
Maximilian Schütz und Felix Rudolf aus dem Jahrgang 97 erzielten ebenfalls gute 
Ergebnisse. Schütz räumte Bronze ab und Rudolf erkämpfte sich den siebten Platz.
Im Jahrgang 1995 Herrendegen, legte TG-Fechttalent Robin Mathis gehörig vor und 
konnte das Treppchen mit dem Silberpokal erklimmen. Sascha Erdmenger belegte 
den zehnten und Raphael Nenno den 15. Platz.
Im Damendegen gelang Danielle Czarnowske im Jahrgang 95 der Sprung auf den 
sechsten Platz. Und Maria Erdmenger überstand aus dem Jahrgang 98 als einzige 
die Vorrunde und erreichte Platz 7. Lisa Dreier und Jessica Frick landeten auf Platz 
11 und 12.

Bildtexte:

Marcel  Struzyna  in  Bestform:  Nach  spannenden  Duellen  ging  er  als  Sieger  des 
starken Jahrgang 1996 im Herrendegen hervor.
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Maximilian Schütz erreichte im Jahrgang 1997 Bronze.


